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Rädaetion et Administration au D6partement f6d6ral du commeree — Abonnements:
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W ®as Handelsamtsblatt gelangt nächsten Freitag,
<len 15. Mai, dein Tage der Jßröi'ihungsfeier der Schweizerlsehen

I.andesanssteliinig, nicht znr Ausgabe.

La Fenille ofheielie dn commeree ne paraitra
pas le vendredi, 15 mai prochain, jonr de l'ouvertnrs
ofliclelle de l'Fxposition nationale snisse.

Inhalt: Abhanden gekommener Werttitel. — Handelsregister. — Fabrik- und
Handelsmarken. — Kraftloserklärung einer Handelsausweiskarte. — Handwerker- und
Gewerbeverein Rapperswil-Jona.' — Eidgenössische Staatsrechnung. — Internationale
Baumwollstatistik. — Schweizerische Nationalbank. — Beitritte zum Postscheck- und-
Giroverkehr.

Sommalre: Titre disparu. — Registre du commerce. — Marques de fahrique
et de commerce. — Banque Nationale Suisse. — Titulaire de comptes de cheques postaux.

iiliei w - Partie itiü - Parle ine
Abhanden gekommene Werftitel — fite disparas — Titoli smarriti

Der unbekannte Inhaber der Lebensversicherungspolice Nr. 23711 der
Genfer Lebens Versicherungsgesellschaft «La Genevoise», lautend auf Fräulein

Anna Riedinger, Köchin im Sanatorium Wallenstadt, früher in Lachen
(Schwyz), wird hiemit aufgefordert, binnen einem Jahre, vom Tage dieser
Bekanntmachung an gerechnet, genannte Police beim Gerichtspräsidium.
oder bei der Gerichtskanzlci Maren vorzulegen, und sich über den Erwerb -

auszuweisen', ansonst nach Ablauf dieser Frist die Kraftloserklärung-.der
Police erfolgt. (W 136)

Lachen, den 6. Mai 1914.
Pro Bezirksgericht March,

Der Gerichtspräsident: M. Vogt.
Der Gcrichtsschreiber: K. Dobler.

Handelsregister — Registre k eommeree — Registro di eommereio

I. Hauptregister .— I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zurich — Zurlgo

1914. 8. Mai. Kreditschutzverein Rüti & Umgebung in Rüti (S. H. A. B.
Nr. 71 vom 20. März 1913, pag. 497). Hermann Lauffer und Gottfried
Frey sind aus dem Vorstand dieser Genossenschaft ausgetreten. An Stelle
des erstem wurde als Präsident gewählt: Huldreich Jucker in Tann-
Dürnten, bisher Aktuar. Neu wurden in den Vorstand gewählt: Rudolf
Krauer, Metzger, von Hombrechtikon, in Tann-Dürnten, als Aktuar, und
Louis Rieser, von Dürrenroth (Bern), in Rüti, als Beisitzer. Geschäftslokal:-In

Tann, Wohnung des Präsidenten.
8. Mai. Landwirtschaftlicher Verein Küsnacht in Küsnacht (S. H. A. B.

Nr. 255 vom 6. Oktober 1910, pag. 1734). Wilhelm Jäggli, Albert Uster
und Heinrich Pfister sind aus dem Vorstand ausgeschieden. An deren
Stellen'wurden gewählt: Alfred Bantli, von Dübendorf, als Vizepräsident,
und Quästor Ernst Gimpert, von Küsnacht, und Kaspar Fenner, von
Küsnacht, als Beisitzer; alle in Küsnacht.

Maschinen, etc. — 8. Mai. In die offene Handelsgesellschaft
unter der Firma Josef Rosenau, junior, in Frankfurt a. M., mit
Zweigniederlassung in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 191 vom 29. Juli
1913, pag. 1397), ist als weiterer Gesellschafter eingetreten: Josef Rosenau,
Kaufmann in Köln a. Rh.

9. Mai. Nachfolgende zwei Firmen werden infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht:'

Fournitüren für Schuhgeschäfte. — D. Lotto in Zürich 6
(S. H. A. B. Nr. 96 vom 20. April 1909, pag. 681), Spezialitäten in
Fournitüren für Schuhgeschäfte.

Marchand-Tailleur. — J. G. Ryter-Bangerter in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 108 vom 16. April 1896, pag. 443), Marchand-Tailleur.

Bern Berne — Berna
Bureau Bern

1914. 8. Mai. Die im Handelsregister von Bern eingetragene
Käsereigenossenschaft von Gehristein mit Sitz in Harnischhut, Gemeinde

Bolligen (S. H. A. B. Nr. 258 vom 16. Oktober 1908, pag. 1785, und
Verweisungen), hat in der Hauptversammlung vom 18. Oktober 1913 am
Platze der ausgetretenen Joh. Gostcli, Präsident, Fritz Zweiacker, Kassier,
Friedrich Wittwer, Beisitzer, Joh. Fahrni, Beisitzer, und Samuel Muhr,
Beisitzer, neu gewählt: Fritz Zwciacker auf der Luzeren, bisher Kassier,
als Präsident; Fritz Muhr, von Worb, Landwirt auf dem Gehristein, als
Kassier; Johann Jan, von Heimiswil, Landwirt auf dem Gehristein; Joh.
Aeschlimann, von Rüderswil, Landwirt auf dem Gehristein; Joh. Rindlis-
bachcr, von Landiswil, Landwirt, im Harnischhut; die letzten drei als
Beisitzer. •

8. Mai. Die Genossenschaft Verband Schweiz. Fabrikanten & Händler
landwirtschaftlicher Maschinen und Geräte mit Sitz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 310 vom 9. Dezember 1910, pag. 2089,' - und Verweisung) hat an der
Generalversammlung vom 24.' September 1913 die Statuten revidiert und
darin folgende publizierten Tatsachen abgeändert. Der Vorstand besteht
wenigstens aus fünf Personen. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens
der Genossenschaft führen der Präsident oder dessen Stellvertreter und
der Sekretär je kollektiv. Neu zeichnungsberechtigter stellvertretender
Präsident ist Ulrich Ammaiin, von Madiswil, Fabrikant in Langenthal.

Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert. Als weitere
Vorstandsmitglieder wurden gewählt: Hans Aebi, von Wynigen,' Fabrikant
in Burgdorf, und Aug. Mury, von Chätelard, Fabrikant in Lausanne.

8. Mai. Die Genossenschaft Schmiedmeisterverein Bern-Land und
Umgebung mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 154 vom 17. Juni 1913,
pag. 1117, und Verweisungen) hat in der Generalversammlung vom
17. März 1914 am Platze des ausgetretenen Fritz Bosshardt als Präsident
neu, gewählt: Jakob Isenschmid, von Bümpliz, in Flamatt, bisheriger
Beisitzer; am Platze des Charles Favre als Vizepräsident: Hans Stämpfli,
von Wohlen, in Murzelen; am Platze des GotLl. Moser als Kassier: RudoJf
Aeschbacher, von Eggiwil, in Mühleberg; am Platze des Fritz Brönni-
mann als Sekretär: Friedr. Fuhrer, von Lauperswil, in Spengelried, bisher
Beisitzer, und *

am Platze der bisherigen Beisitzer als solche: Friedr.
Lauper, von Wohlen, in Hintcrkappelen; Johann Rohrbach, von Rüeggis-
berg, in Oberscherli; Christian Wittwer, von Trub, in Thörisbaus.
Geschäftslokal nunmehr im Bureau des Notar Rob. Wildi, Bahnhofplatz 1.

Bureaumaschinen, etc. — 8. Mai. Die Firma'- Bureau
Continental Keller & Walder, Vertrieb von Bureaumaschinen und
Bureaueinrichtungen, in Bern (S. H. A. B. Nr. 40 vom 18. Februar 1914, pag. 274;
und Verweisung), hat sich aufgelöst. Die Firma ist nach durchgeführter
Liquidation erloschen.

Schreibmaschinen, etc. —8. Mai. Eugen Philipp Keller,
von Weinfelden, in Bern, und die Kollektivgesellschaft «Hermann Moos
& C°» in Zürich I (S. H. A. B. 1914, pag. 9)' haben hnter der Firma
Eugen Keller & C° in Bern eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 20. April 1914 ihren Anfang nahm. Eugen Philipp Keller ist
unbeschränkt haftender Gesellschafter; die Firma «Hermann Moos & C°»
ist Kommanditärin mit Fr. 20,000 (zwanzigtausend Franken).' Vertretung
der Continental-Sch'reibmaschinen, sowie Handel in sämtlichen' Bureah-

itnaschinen und Bureaueinrichtungen. Monbijoustrasse 8."

Bureau Interlaken
9. Mai. Die von der Aktiengesellschaft Volksbank Interlaken A. G. mit

Sitz in Interlaken (S. H. A. B. Nr. 183 vom 20. Juli 1909, pag. 1291)
an Johann Jakob Imobersteg erteilte Kollektivprokura ist erloschen.
Dagegen erteilt die Gesellschaft Kollektivprokura an Otto Bertschinger,
von Fischental (Zürich), und. Walter Wullschleger, von Vordemwald
(Aargau), beide wohnhaft in Interlaken, in der Weise, dass ein Prokura-
träger mit dem andern oder einem der weitern Kollektivprokuristen Jakob
Imboden oder Arnold Schumacher oder mit dem Präsidenten oder
Vizepräsidenten des Verwaltungsrates zur kollektiven Zeichnung namens der
Gesellschaft berechtigt ist.

Bureau Laupen
Maurerarbeiten, etc. — 9. Mai. Die Firma Otto Reusser in

Laupen (S. H. A. B. Nr. 399 vom 1. Oktober 1906, pag. 1593) ist
infolge Wegzuges und Verzichtes des Inhabers erloschen.

Bureau Thun
Wirtschaft. — 9. Mai. Die Firma G. Aeschlimann in Oberhofen,

Wirtschaft (S..H. A. B Nr. 245 vom 3. Oktober 1911, pag. 1650), ist
wegen Geschäftsaufgabe erloschen.

Architekturbureau, etc. — 9. Mai. Die Firma Grütter &
Schneider in Thun (S. H. A." B. Nr. 8 vom 11. Januar 1913, und
Verweisungen daselbst) erteilt Kollektivprokura an Max Buchart, von München,
und Hermann Arm, von'Landiswil, beide in Thun. Die Firma ändert die
Natur des Geschäftes ab in: Architekturbureau und Baugeschäft.

9. Mai. Die Firma Witwe F. Itten, Pension Itten in.Thun, Fremdenpension

(S. H. A. B. Nr. 251 vom 7. Oktober 1909, pag. 1694), ist wegen
Veräusserung des Geschäftes erloschen und wird im Handelsregister
gestrichen.

9. Mai. Inhaber der Firma A. Krähenbühl-Itten, Hotel-Pension Itten
in Thun ist August Krähenbühl, von Grosshöcbstetten, in Thun. HoLel
und Pensionsbetrieb.

9. Mai. Die Firma Eduard Lüthi, Metzger, in Thun, Metzgerei
(S. H. A. B. Nr. 47 vom 5. April 1890, pag. 275), ist wegen Geschäftsaufgabe

erloschen und wird im Handelsregister gestrichen.

Bureau Trachsehoald

Buchbinderei und Weinhandlung. — 9. Mai. Die Firma
J. Gfd. Hirsbrunner, "Buchbinderei und Weinhandlung, in Sumiswald
(S. H..A. B. Nr. 18 vom 12. Februar 1883j pag. 130), ist infolge Todes
des Inhabers erloschen und wird gestrichen.

Glarus — Glans — Glarona

Mech. Werkstätte. — 1914. 11. Mai. Die Firma A. Zlngg,
mechanische Werkstätte, in Enncnda (S. H. A. B. Nr." 332 vom 7.
August 1906, pag. 1325), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Zng — Zotig — Zngo
1914. 11. Mai. Hypothekar-Genossenschaft Cham in Cham (S. H.A. B.

Nr. 134 vom 28. Mai 1912, pag. 954, und Nr. 307 vom 8. Dezember 1913,
pag. 2158). Aus dem Vorstande ist Hans Miescli, Cham, ausgetreten. Der
Vorstand wurde hierauf wie folgt bestellt: Dr. Clemens Iten, von Unter-



ägeri, in Zug, Präsident; Dr. Franz Bucher-Heller, von und in Luzern,
Aktuar; Hieronimus Baumgartner, von und in Cham, Beisitzer.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

1914. 9 mai. Leon Plancherel se retire comme gerant de la societe
anonyme Commerce de fer fribourgeois S. A., ä Fribourg, ainsi que Louis
de Techtermann, president, et Julien Schweizer, secretaire du conseil
d'administration, dont les pouvoirs sont radi6s (F. o. s. du c. 1908,
n° 315; 1909, n° 85; 1911, n° 102). Pour la representation de la soci6t6
du Commerce de fer fribourgeois S. A., il est donn£ pouvoir ä Auguste
Grand en quality d'administrateur-d61egue, et il signera en cette quality,
au nom de la soci6t6, conjointement avec Arnold Ruf, dont les pouvoirs
d6jä publics sont coufirm6s.

9 mai. La soci6t6 anonyme Caisse Populaire et d'Assurances, ä
Fribourg (F. o. s. du c. 1913, n° 242), a et6 d6clar6e dissoute par decision
de l'assembl6e generale en date du 21 avril 1914. La liquidation de la
soci6t6 6tant termin6e, sa raison est radiee.

Basel-Stadt — Bälc-Yille — Basilea-Citta

Spedition. — 1914. 7. Mai. In der Firma Aktiengesellschaft Danzas
& C18 in Basel (S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1903, pag. 10) ist die
an Gustav Werner erteilte Kollektivprokura erloschen.

8. Mai. Inhaber der Firma Sport-Magazin Fr. Dörflinger in Basel ist
Friedrich Dörflinger-Rietmann, von Offenbach a. M. (Hessen), wohnhaft
in Basel. Handel in Velos, Motorrädern und Kleinautos. St. Johanns-
Vorstadt 41.

Baugeschäft. — 8. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der
Firma Gebr. Villa in Basel, Baugescbäft (S. FI. A. B. Nr. 12 vom 16. Januar
1909, pag. 80), hat sich aufgelöst. Die Firma ist nach bereits beendigter
Liquidation erloschen.

8. Mai. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Hypothekenbank in
Basel in Basel (S. H. A. B. Nr. 197 vom 7. August 1907, pag. 1398) ist
Dr. Julius Matzinger infolge Todes als Direktor ausgeschieden. Dessen
Unterschrift ist somit erloschen.

Chemische Produkte. — 9. Mai. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Schweiger & C18 in Basel, Fabrikation chemischer
Produkte (S. H. A. B. Nr. 80 vom 6. April 1914, pag. 586), hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven werden von dem
einen bisherigen Gesellschafter Felix Göpf-Müller, wohnhaft in Istein
(Baden), übernommen.

Basel-band — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
1914. 9. Mai. Die-Aktiengesellschaft unter dem Namen «Basellandschaftliche

Volksbank Sissach» in Sissach (S. H. A. B. Nr. 255 vom
12. Oktober 1909, pag. 1719) hat sich durch Beschluss der
Generalversammlung vom 23. Dezember 1911 aufgelöst. Die Liquidation wird
unter der Firma Basellandschaftliche Volksbank Sissach in Liquid, durch
eine fünfgliedrige Kommission besorgt, aus welcher Jakob Buser, bish.
Direktor, von Gelterkinden, in Sissach, Jakob Möhler, Bezirksstatthalter,
von Thürnen, in Sissach, und Gottlieb Tschudi, Gerichtsschreiber, von
Bennwil, in Sissach, kollektiv je zu zweien zur rechtsverbindlichen Unterschrift

befugt sind.

Schaffhausen — Schaßliouse — Sciaffusa

Kolonialwaren, Spirituosen, etc. — 1914. 7. Mai. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma Kummer & Cie, Kolonialwaren-
und Spirituosenhandel, - Handel mit natürlichen Mineralwassern,
Fabrikation von Limonade, Syphon und Likör, in Schaffhausen (S. H. A. B.
Nr. 48 vom 26. Februar 1907, pag. 314), hat sich infolge Todes des
Gesellschafters Martin Kummer-Boeschenstein aufgelöst; die genannte
Firma und die von dieser an den Kommanditär .Ernst Kummer-Ott und
an Conrad Kummer, erteilte Einzelprokura sind daher erloschen.

Mineralwasser. — 7. Mai. Ernst Kummer-Ott und dessen
Ehegattin Elise Kummer-Ott', beide von Schaffhausen und wohnhaft in Neu-
häusen, haben unter der Firma Kummer & CIe in Neuhausen und mit
Zustimmung der Waisenbehörde eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
.welche am 1. Januar 1913 ihren Anfang nahm. Ernst Kummer ptt ist
unbeschränkt haftender Gesellschafter; Elise Kummer-Ott ist Kom-
manditärin mit dem Betrage von zehntausend Franken (Fr. 10,000).
Mineralwasserfabrikation und Handel mit natürlichen Mineralwassern.
Nr. 715 Weinbergstrasse.

7. Mai. Die Firma Wasserwerk-Gesellschaft in Schaffhausen in Liquid,
in Schaffhausen und die Unterschrift des Liquidators Hermann Pfister
(S. H. A. B. J4r. 246 vom 30. August 1898, pag. 1027) sind nach
beendigter Liquidation erloschen.

Appenzell A.-Rli. — Appcnzell-Rh. ext. — Appenzello est.

1914. 9. Mai. Der Vorstand der Genossenschaft unter der Firma
Arbeiter-Consum-Verein Herisau mit Sitz in Herisau (S. H. A. B. Nr. 227
vom 28. Mai 1906, pag. 906, und dortige Verweisungen) setzt sich, nachdem

infolge Rücktrittes des bisherigen Präsidenten Robert Nänny eine
Neukonstituierung stattgefunden hat, aus folgenden Mitgliedern zusammen:
Johann Konrad Gebring, von Rüdlingen (Kt. Schaffhausen), Präsident;
Eugen Schiess, von Herisau, Kassier; Jakob Frischknecht, von Herisau,
Aktuar; Heinrich Ramsauer, von Herisau; Jakob Brugger, von Andwil
(Kt. Thurgau); letztere zwei Beisitzer, alle in Herisau. Die rechtsverbindliche

Unterschrift wird vom Präsidenten kollektiv mit dem Kassier geführt.

Sl. Kaiiesi — St-Gall — San Gallo

Ziegclfabrik. — 1914. 9. Mai. I. Schmidheiny & Co., Kom-
manditakt'iengesellschaft mit Sitz in Heerbrugg, Gde. Balgach (S. H. A. B.¬

Nr. 75 vom 21. März 1912, pag. 506). Die Kollektivprokura von Jean
Knöpfel ist erloschen. Der bisherige.Kollektivprokurist Hermann Strauss
erhält nun Einzelprokura. •

9. Mai. Kur- & Verkehrsverelh Weesen, Verein mit Sitz daselbst
(S.H.A.B. Nr. 81 vom 7. April 1914, pag. 595). An Stelle von J.Good
wurde Gottlieb Kurath in Weesen zum Präsidenten gewählt.

Plattstich und Stickereien. — 9. Mai. Inhaber der Firma
J. Landolf in Lachen-Vonwil, Gde. Straubenzell, ist Johann Landolf, von
Büren z. Hof (Bern), in Lachen-Vonwil. .Kommission und Export von
Plattstich und Stickereien. Lindenstrasse 11.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Laufenburg

Wein und Spirituosen. — 1914. 9. Mai. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma A: Ruede & E. Maler, Wein- und Spirituosenhandlung,

in Laufenburg (S. H. A. B. 1911, pag. 2046), hat sich
aufgelöst. Die Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Weinhandlung, Konfektion. — 9. Mai. Ia der Firma
A. Ruede in Laufenburg (S. FI. A. B. 1910, pag. 655) ist folgende Aende-
rung eingetreten: Natur des Geschäftes ist nunmehr: Weinhandlung'und
Konfektionhaus. '

Thnrgau — Thnrgovle — Thurgovla
1914. S.Mai. Der Verein Schützengesellschaft Romanshorn in Romanshorn

(S. H. A. B. Nr. 228 vom 6. Juni 1904, pag. 909) hat an Stelle
des bisherigen Präsidenten Karl Schäffeler und des bisherigen Aktuars
Ernst Strässle zum nunmehrigen Präsidenten des Vorstandes gewählt:
Emil Storrer, von Buch (Kt. Schaffhausen), und zum Aktuar: • Ferdinand
Scheiwiller, von Goltshaus, beide in Romanshorn. Präsident und Aktuar
führen namens des Vereins die rechtsverbindliche Unterschrift durch
kollektive Zeichnung.

Sattlerei, Tapeziererei, etc. — 8. Mai. Die Firma A. Felix,
Sattlerei, Tapeziererei und Aussteuergeschäft, in Fraueufeld (S. H. A. B.
Nr. 196 vom 13. Juli 1896, pag. 812), ist infolge Abtretung des Geschäftes
erloschen. '

9. Mai. Maschinenfabrik Gamper A. G. in Wängi (S. H.A.B. Nr. 284
vom 12. November 1912, pag. 1981). Die an Emil Graf erteilte Prokura
ist erloschen.

Apotheke. — 9. Mai. Die Firma L. von Muralt, Apotheke und
Medizinaldrogerie, in Bischofszell-(S. H. A. B. Nr. 85 vom 11. Juni 1883,
pag. 682, und Nr. 183 vom 20. August 1892, pag. 737), ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

9. Mai. Unter, der Firma Schweinezuchtgenossenschaft Seetal-Unter-
thurgau mit Sitz am jeweiligen Wohnorte des Präsidenten, gegenwärtig
in Kalchrain, Gemeinde H ü 11 w i 1 e n und unbeschränkter -Dauer
besteht seit 21. April 1914 eine Genossenschaft. Dieselbe bezweckt die
Hebung und Vervollkommnung • der Schweinezucht, Förderung des
Absatzes sowohl der Zucbt- wie der Masttiere. Der Eintritt in die Genossenschaft

ist bedingt durch Aufnahmebeschluss durch die Generalversammlung
und Unterzeichnung der Statuten, sowieUebernahme von wenigstens

einem Anteilschein im Werte von Fr. 10. Die Mitgliedschaft erlischt
durch freiwilligen Austritt auf Schluss eines Rechnungsjahres, nach
vorausgegangener, einmonatlicher schriftlicher Kündigung, durch Tod und
Ausschluss durch die Generalversammlung, bei Zuwiderhandlung gegen'die
statutarischen Bestimmungen und Schädigung der Genossenschaftsinteressen.

Ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden
Anspruch auf ein allfällig vorhandenes Genossenschafts vermögen, haften
jedoch für die eingegangenen Verpflichtungen der Genossenschaft gegenüber

im Sinne der zutreffenden Paragraphen des Obligationenrechtes. Dem
Betriebskapital werden zugewendet die Zeichnungsgebühren für Zuchtbuchtiere

und für Ferkel, die Sprunggebühren, die der Genossenschaft
zufallenden Prämien, die Staats- und freiwilligen Beiträge und die Bussen.
Als Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet lediglich das Vermögen derselben; jede persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Bekanntmacbungen der
Genossenschaft erfolgen durch die Presse und die Mitteilungen durch
Karten.- Bei Auflösung und Liquidation der'Genossenschaft erfolgt die
Verteilung eines allfällig vorhandenen GenossenschaftsVermögens im
Verhältnis zur Zahl der eingetragenen' Zuchtbuchtiere und der einbezahlten
Anteilscheine. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

ein Vorstand .von 5 Mitgliedern und die Revisoren.. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führt der Präsident
und der Zuchtbuchführer dureb kollektive Zeichnung. Präsident ist Joseph
Rieser, Verwalter, von Trüttlikon, in Kalchrain; Vizepräsident und Kassier
ist Heinrich Herzog, Verwalter, von Homburg, in Münsterlingen; Aktuar
und Zuchtbuchführer ist Fritz Laufer, Verwalter, vonEglisau, in Steinegg-
Nussbaumen, und Beisitzer ist August Mühlebach, Direktor, von Deger-
felden, auf Arenenberg, und Friedrich Greff, Gutsbesitzer, von Barmen
(Preussen), auf Schloss Moosburg-Güttingen.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Locarno

Birraria e ristorante. — 1914. 9 maggio. Proprietario della
ditta Chlesa Luigi, in Muralto, e Luigi Cbiesa, fu Remigio, da Loco,
domiciliato a Muralto. Birraria e ristorante-Amici.

Hötel. — 9 maggio. Proprietario della ditta Micotti Davide, in
Muralto, e Davide Micotti, fu Isaia, da Cannero, domiciliato a -Muralto.
Hötel Milano.

Ufficio di Lugano

Frutta e verdura. — 9 maggio. Titolare della ditta Blanchi
Domenico, in Lugano, e DomeniGO Bianchi, di Luigi, di Abbadia (Italia),
domiciliato a Lugano. Frutta e verdura.

Pension. — 9 maggio. Titolare della ditta Edvige Spohr-Ruhoff, in
Calprino, e Edvige Spohr, nata Ruhoff, di G6ra (Germania), domiciliata
in Calprino. Esercizio della «Pension Villa Margherita».

Waadt — Vaiid — Vaud

Bureau de Lausannt
Cinema tograp lie. — 1914. 8 mai. Le chef de la maison Paul

Siegfried, ä Lausanne, est Paul Siegfried, d'Aschersleben (Saxe), domicilie
ä Lausanne. Exploitation d'un cinömatographe,-ä la Rue St-Francjois 22.

Pensionnat. — 8 mai. Marie-Anna-Elise, n6e Matti, veuve de
Jules Maget, de l'Isle, et Blanche-Anna Matti, de Zweisimmen.(Berne),
les deux domiciliöes ä Chamblandes riöre Pully, ont constitu6, sous la
raison sociale Mmes Maget et Matti, une societe en nom collectif, ayant
son siege ä Chamblandes riöre Pully et qui a commence le 1er avril 1914.
Exploitation d'un pensionnat de jeunes filles, ä Chamblandes riere Pully,
«La Bourdonniere».

'8 mai. La. societe cooperative Association cooperative d'entreprise d'ap-
pareillage de ferblanterie de Lausanne, ayant son siege ä Lausanne (F. o. s.
du c. du 10 septembre l907, 6 avril 1908 et 4 mai 1909), a, dans son
asserob]6e generale du 2 mai 1914, modifie ses Statuts. Les modifications
interessant les tiers portent sur les points suivants: L'assembl6e'g6n6rale
nomme, pour la reprösenter vis-ä-vis des membres et des tiers, un conseil

d'administration de trois membres, compose, d'un pr6sident-g6rant,
d'un secr6taire-caissier et d'un adjoint. La soci6t6 est valablement
engager par la seule signature du pr6sident-g6rant. Le conseil d'administration

peut deieguer tout ou partie de ses pouvoirs ä l'un ou l'autre de
ses membres, soit individuellemenl ou collectivement, ou ä un tiers non
membre de la societe. Le conseil d'administration est compose de
Louis Pagani,

' de Caneggio (Tessin), president-g6rant; Louis Maillard,
d'Oron-le-Chäteau, secr6taire-caissier, et Alexis Molina, de Ceppomorelli
(Novare, Italie), adjoint; tous domicili6s ä Lausanne. Le conseil
d'administration a, dans sa s6ance du-7 mai 1914, conf6r6 la procuration
individuelle ä Jean Maillard, comptable, de Chesalles s. Oron, et Louis
Maillard, d'Oron-le-Chäteau, les deux ä Lausanne.
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8 mai. Sous la raison sociale Sociätü Immobiliere de PAvenue Jomini,
il est cr66 une society anonyme, qui a son siege ä Lausanne
et pour but l'acquisition d'immeublessis au territoire de la commune de
Lausanne, leur am6nagement, leur construction, leur location, leurrevente
et tous actes commerciaux et industriels que comportent ces diverses
operations. Les Statuts de la societe portent la date du 6 mai 1914. La
duräe de la societe est illimitäe. Le capital social est de qiiinze mille
francs, divis6 en trente actions de cinq cents francs chacune, au porteur.
Les publications de la soci6t6 ont lieu dans la «Feuille des avis officiels
du canton de Vaud». La socidte est representee vis-ä-vis des tiers par
l'administrateur, nomme par l'assembtee generale. Elle est engagSe vis-ä-
vis des tiers par sa seule signature. L'administrateur est Marius Corte,'
proprietaire, ä Lausanne. Bureaux: Rue des'Terreaux 10, ä Lausanne.

Entreprise de bätiments. — 8 mai. La liquidation de la
soci6t6 en nom collectif Rossler et Pedronl, • entreprise generale de
bätiments, ä Lausänne (F. o. s. du c. des 14 fevrier 1895 et 26 decembre
1907), etant terminee, cette raison sociale est en consequence radi6e.

Bureau du Sentier
9 mai. Dans son assemble du 8 mars 1908, la Societe de Fromagerie

du Lieu, societe cooperative, dont le siege est au Lieu (F. o.s. du c.
des 27 juin 1883 et.lOjanvier 1899, n° 7), a d6sign6 en qualite de secretaire:

Julien Meylan, au Lieu, en remplacement de Paul-William Aubert,
deroissionnaire,

9 mai. Les raisons de commerce suivantes sont radiees d'office en-
suite de faillite:

Boulangerie, epicerie, e t c. — Eugene Benoit, aux Bioux,
boulangerie, patisserie, epicerie et fromages (F. o. s. du c. du 21 iuillet
1913, n? 184).

Tissus et confections. — Charles Schmidt, au Sentier, tissus
et confections (F. o. s. du c. du 9 avril 1913, n° 91).

Mafonnerie. — Bianchl freres, au Brassus, societe en nom
collectif, entrepreneurs matjous (F. o. s. du c. des 12 juillet 1901, n° 252 et
11 avril 1913, n° 93).

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau du Boele

1914. 7 mai. La raison Manufacture d'horlogerle «Le Phare», C. Barbezat-
Baillot, fabrication d'borlogerie, au Locle(F. o.s. du c. des 6 decembre
1888, n° 131; 29 juin 1889, n° 116; 6 janvier 1904, n° 3, page 10, et.
9 mars 1905, n° 99, page 393), est radiee ensuite de remise de commerce.
Les procurations conferees ä Adele Huguenin-Virchaux, Alfred Perrenoud-
Jacot et Alfred-Louis Barbezat sont.done eteintes.

Genf — Genfcve — Ginevra

Cafe. — 1914. 8 mai. La raison Jules Dutruit, exploitation d'un
cafe, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 21 novembre 1894, page. 1027),
est radiee ensuite du decäs du titulaire.

M6canicien. — 8 mai. La raison Ferd. Aider, ä Geneve (F. o. s.
du c. du 16 avril 1891, page 371), est radiee ensuite de renonciation du
titulaire.

La maison est continuee, depuis le 15 septembre 1910, avec reprise
de l'actif et du passif, sous la raison E. Aider, ä Geneve, par le fils du
precedent, Emile-Ferdinand Alder, d'origine zurichoise, domicilie ä Geneve.
Mecanicien. 9, Rue P6piniere.

M a r c h a ri d -1 a i 1 l e ü r. — 8 mai. La raison L. Cailler, ä Geneve
(F. o. s. du c. du 3 juillet 1883, page 803), est radiee ensuite du d6ces
du titulaire. '

La maison est continuee, depuis le 25 aoüt 1913,' avec reprise de
l'actif et du passif, par le fils du precedent, Henri-Louis Cailler, de
Geneve, domicilie aux Eaux-Vives, sous la raison H. Cailler, ä Geneve.
Marcband-tailleur. 56, Rue du Rhone, ä l'enseigne: «A la Belle Jardiniere».

8 mai. A teneur de Statuts et proeäs-verbal, signes de tous les cons-
tituants, en date du 27 avril 1914, il a ete constitue, sous la denomination

de Usines Metallurglques de la Seine, une societe anonyme,
qui a pour objet la fabrication et la vente de chaudieres et appareils
necessaires aux installations de chauffage central, ainsi que de tous les
articles concernant la fouderie de fer et les ateliers de constructions
inecaniques et generalement toutes les operations commerciales,
industrielles et finaueiäres, mobilieres et immobilieres, .se rattachant directe-
ment ou indirectement ä cet objet. Le siege de la societe est' fixe aux
Eaux-Vives, avec siege administratif ä Paris. La duree de la societe
est fix6e ä 30 annees, ä partir du jour de son inscription au registre du
commerce. Le capital social est fixe ä la somme d'un million six cent
mille francs (fr. 1,600,000), divise en 16,000 actions de fr. 100 chacune,
au porteur. La societe est administree par un conseil d'administration,
compose d'un ä sept membres, nommes pour six ans par l'assembiee gene-
rale et indefiniment reeiigibles. Le conseil peut nommer un directeur; il
peut deieguer tout ou partie de ses pouvoirs, soit ä un ou plusieurs de
ses membres, soit ä toute autre personne; il peut notamment designer
tous fondes de pouvoirs. Pour les actes ä passer et les signatures ä don-
ner, la societe est valablement representee par la majorite des membres
du conseil d'administration ou par un ou deux administrateurs sp6ciale-
ment deiegues et munis d'un extrait des registres en bonne forme; en
outre, le conseil d'administration pourra conferer la signature sociale ä
tous administrateurs-deiegu6s, directeurs et fond6s de pouvoirs, avec le
pouvoir de signer seuls ou collectivement avec un administrateur. Les
publications de la societe sont faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce. Le. premier conseil d'administration est compose de Karl
Prott, ing6nieur, ä Hanovre (Allemagne), et Willy Wegener, ingenieur, ä
Bruxelles. Siege social: 50, Rue du 31 Decembre.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau födörai de la propriüte intellectuelle — Ufflcio federale della propriety intellettuale

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

Ufr. 35634. — 1. Mai 1914, 8 Uhr. •

V. Z 011 e r, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Dach-, Boden- und Wandbeläge, sowie Materialien für
Dach-, Boden- und Wandbelüge.

Perolin

Ufr. 35635. — 7. Mai 1914, 8 Uhr.
Fabrik für Idealleder A. G. in Wilt*, Repräsentanz für Oesterreich,

Wien (Oesterreich).

5>edertreibriemen.

Rnbur
3f° 35636, — 7 mai 1914, 8 h.

Schürch & Bohnenblust, successeurs de J. R. Garraux,
commerce,

Neuchätel (Suisse).

Outils et fonrnitures pour l'horlogerie, la m£canique et
I'61eetrlclle; aciers, metanx, machines agrlcoles et

industrielles en tons genres.

SPECIAL £t=>

(Transmission avec modification de la designation des produits du n° 6747
de Schürch, Bohnenblust & Cie, successeurs de J.- R. Garraux.)

3fr. 35637. — 7. Mai 1914, 3 Uhr.

Gugelmann & G,e A. 8., Fabrikation,
Langenthal (Schweiz).

Baumwollgarne, baumwollene, wollene, halbwollene,
halb- und gansleinene Artikel.

3f° 35638. — 7 mai 1914, 5 h.

Georges Masson, suceursale Montreux, commerce,
Montreux' (Suisse). --

Viii du Valais (fendant).

Glos du SOLEIL

3fr. 35639. — 7. Mai 1914, 8 Uhr.

Gesellschaft für ehemischo Industrie in Basel,
Basel (Schweiz).

Heilmittel und chemisch-therapeutische Präparate.

ARTOPHOR
Bfr. 35640. — 7. Mai 1914, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,
Basel (Schweiz).

Heilmittel und chemisch-therapeutische Präparate.

5ANGULEN

Ufr. 35641. — 7. Mai 1914, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,
Basel (Schweiz).

Heilmittel und chemisch-therapeutische Präparate.

TROKBOPHQR

Ufr. 35642. — 7. Mai 1914, 8 Uhr.
Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,

Basel (Schweiz).

Heilmittel und chemisch-therapeutische Präparate.
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Kraftloserklärung einer Handelsausweiskarte
Die unterm 3. März 1914 ausgestellte Taxkarte Nr. 805, • Soucbe

Nr. 4202, lautend auf die Firma Kreuzllnger, Verlagsbuchhandlung, in
Kreuzlingen, und den Reisenden J. Geiser in Rorschach, ist abhanden
gekommen. Dieselbe wird hiemit' annulliert und an deren Stelle ein
Duplikat ausgestellt. (V 17)

Frauenfeld, den 11. Mai 1914.
PoHzeldepartement des Kantons Thurgau.

Handwerker- nnd Gewerbeverein Rapperswij-Jona
Der unter obiger Firma im Handelsregister als Genossenschaft

eingetragene Verein hat sich mit Beschluss der Quartalversammlung vom
3. Mai 1914 aufgelöst. Der Vorstand ist mit der Liquidation betraut und
sind allfällige Ansprüche an die Genossenschaft innert 2 Monaten, a dato der
Publikation im Handelsamtsblatte, an denselben "einzureichen. Sämtliche
Verbindlichkeiten werden von dem unter der gleichen Firma sich neu
konstituierten Verein (nach Art. 60 ff. des Z. G. B.) übernommen.

Rap perswil den 9. Mai 1914. (V 18)
Handwerker- und Gewerbeverein Rapperswll-Jona,

Der Präsident: F. Elsener. Der Aktuar: Ad. Keller-Ullmann.

liiiittr Teil - Partie in ofßtielie - Parte doo uffidale

Eidgenössische Slaalsrechnung
Wie wir schon früher mitgeteilt, weist die eidg. Verwaltungsrechnung

für das Jahr 1913 bei Fr. 99,957,112 Einnahmen und Fr. 105,310,650
Ausgaben einen Ausgabcnüberschuss von Fr. 5,353,538 auf. Er ist der
höchste, den die Staalsrechnungen seit 20 Jahren verzeichnen. Geht
man zurück bis auf den Zeitpunkt der Errichtung des Bundesstaates im
Jabre 1848, führt der Bundesrat in seinem begleitenden Berichte an die
eidg. Räte aus, so findet man in 3 Fällen h ö b e r e Ausgabenüberschüsse.
Das war einmal im Kriegsjabr 1870 und sodann in den Jahren .1892 und
1893. Die Fehlbeträge der beiden letztgenannten Jahre von rund 10%
bezw. 8 Millionen Franken waren indessen im Vergleich mit der heutigen
Rechnungsweise nur scheinbare. Sie rührten her von den beträchtlichen
Kosten der damaligen Neubewaffnung der Infanterie. Für diese war ein
Anleihen aufgenommen und dessen Ertrag ' in die Kapitalrechnung
eingestellt worden, während man die Verwaltungsrechnung nicht bloss mit
der Verzinsung dieses Anleiheris, sondern auch mit den sämtlichen Kosten
des neuen Gewehres belastete. Wären diese Ausgaben damals, wie es
gegenwärtig mit den Kosten der Umänderung des Gewehres geschiebt, in der
Kapitalrechnung verrechnet worden, in welche die. zu diesem Zwecke
aufgenommenen Gelder eingestellt waren, so hätten die Verwaltungsrechnungen

von 1892 und 1893 keinen Fehlbetrag verzeigt.
Im Jahre 1913 sind nicht bloss die Kosten der Umänderung des

Gewehres direkt aus dem Vermögen bestritten und in der Kapitalrechnung
gebucht worden, sondern es wurde in gleicher, Weise verfahren für

eine Reihe anderer ausserordentlicher Ausgaben zu militärischen Zwecken
und überdies für verschiedene' Ausgaben für grössere Bauten und für
Bundesbeiträge an Bahnen (Lötschberg und Rhätische Bahnen). Es sind
in solcher Weise im ganzen im Jahre 1913 ausserordentliche Ausgaben
auf Kapitalrechnung gemacht worden im Betrage von Fr. 15,117,821.34.

Der Ertrag der Zölle ist im Jahre 1913 um Fr. 1,837,112
zurückgegangen und mehr als die Hälfte dieses Minderertrages entfällt
auf das IV. Quartal. Die Aenderung in der Lage des Weltmarktes, welche
durch den Balkankrieg beschleunigt wurde und welche auch das Erwerbsleben

eines grossen Teils der schweizerischen Bevölkerung ungünstig be-
einflusste, batte zur weiteren Folge, dass das Publikum seine Einkäufe
auf das Notwendigste beschränkte. Zudem war die Kaufkraft der
ländlichen Bevölkerung durch die Fehlernten' in Obst und.Wein und dureb
die Viehsperren des-Auslandes geschwächt. Der nachteilige Einfluss, den
die allgemeine wirtschaftliche Depression auf den Ertrag der Einfuhrzölle
ausübte, und der sich in den Mindereinnahmen zeigt, die in fast allen
Tarifkategorien zu konstatieren sind und die zusammen den Betrag von
Fr. 4,004,000 ausmachen, dieser Einfluss wird zwar nicht unerheblich
gemildert durch die Mehreinnahme von Fr. 2,076,000 in der Kategorie
Getränke, von der Fr. 1,857,000 auf die Position Fasswein fallen und
die herbeigeführt wurde durch die stark vermehrte Weineinfuhr infolge
der schlechten Inlandsernte.

Die Po'stverwaltung wurde von der Krise ebenfalls betroffen.
Ihr Reinertrag ist um Fr. 1,509,278.33 geringer als derjenige von 1912
und er ist um Fr. 819,789.84 hinter dem Voranschlag zurückgeblieben.
Hier wirkte namentlich auch mit, dass der regnerische Sommer den
Fremdenverkehr sehr ungünstig beeinflusste. Es ist indessen darauf
hinzuweisen, dass die Postverwaltung mit ihrer bedeutenden Betriebsbilanz
von ungefähr 70 Millionen Franken überhaupt einen ungenügenden Ertrag
abwirft. Anlässlicb der Einführung des neuen Buchhaltungssyslems soll
eine in allen Teilen zutreffende Reinertragsrechnung der Post aufgestellt
werden. Auf Grund derselben gedenkt der Bundesrat, ohne sich ausschliesslich

von fiskalischen Gesichtspunkten leiten zu lassen, Mittel und Wege
zu suchen, um diesen Betrieb abträglicher zu'gestalten. Es darf nicht
vergessen werden, dass die Verfassung den Reinertrag des Postregals als
eine der Haupteinnähmequellen des Bundes in Aussicht genommen hat.

Im ersten Quartal 1914 zeigen die Zolleinnahmen einen weitern Ausfall

und au'cli das Zurückgehen der Transporteinnähmen der Bundesbahnen
beweist, däss die wirtschaftliche Krise andauert.

Der Bundesrat nimmt an, dass mit Beendigung der gegenwärtigen
wirtschaftlichen Krise die Zolleinnahmen wieder steigen und ebenso die
Reinerträgnisse der Postverwaltung wieder erfreulichere werden. Unsicher
sei dagegen, ob die hieraus zu erwartenden Mehreinnahmen, selbst in
Verbindung mit den Ersparnissen, die sich in der Verwaltung noch erzielen
lassen, ausreichen werden, um das Gleichgewicht im Finanzhaushalt wieder
herzustellen. Der Bundesrat hegt in dieser Beziehung ernsthafte Zweifel,
namentlich wenn man sich vor Augen halle, dass das einstweilen nur zum
Teil in Kraft bestehende Kranken- und Unfallversicherungsgeselz in den
nächsten Jahren seihe volle Wirkung auf die Rechnung ausüben wird.

Das Ergebnis der Kapi'talrechnung kann ebenfalls nicht als
ein. günstiges bezeichnet werden. Zwar zeigt die Rechnung einen
Vorschlag von Fr. 8,101.874. Diesem Vorschlag kommt aber weniger
Bedeutung zu, als der Tatsache, dass sich nach der Rechnung das
Staatsvermögen um Fr. 13,562,269. 58 vermindert, und dass insbesondere das
Wertschriftenportefeuille des Bundes sich vollständig entleert hat. Der
Stand der Bankdepositen war allerdings auf Ende des Jahres höher als
im gleichen Zeitpunkt des Vorjahres, was aber lediglich auf die vorübergehende

Anlage von Geldern des für die ausserordentlichen Ausgaben für
Militärzwecke im Frühjahr 1913 aufgenommenen Anleihens von Franken

31,500,000 herrührt. Ueber den Wert des Vorschlages der Kapitalrechnung
darf man sich, nach dem Bericht des Bundesrates,-deshalb nicht täuschen,.
weil er in der-Hauptsache auf die Vermehrung der Liegenschaften, von
denen ein erheblicher .Teil unproduktiv ist, sowie auf die Vermehrung von
unabträglichen Inventarbeständen zurückzuführen ist. Die Verminderung
des Staatsvermögens ist zum grössten Teil herbeigeführt durch die
ausserordentlichen Ausgaben auf Kapitalrechnung, den Kursverlust und die
Spesen auf der Emission des Anleihens von 1913 und den Fehlbetrag der
Verwaltungsrechnung.

Internationale Baumwollslatistik. Der Internationale Verßand der
Baumwollspinner- und. Webervereinigurigen

' veröffentlichte vor kurzem seine
Statistik über die am 1. März 1914 in den Händen der-Spinner, befindlichen

Vorräte von Rohbaumwolle verschiedener Art auf Grund von
Berichten der Verbraucher und an der Hand von Schätzungen. Dieser Auf- •

Stellung sind die nachstehenden Daten zu entnehmen:
'Zahl Vorrat an Baumwolle in Ballen

tfer Spindeln Insgesamt
am amerikanische ostindische ägyptische (einschl.

1. März 1914- anderer)

Grossbritannien 55,971,601 283,783 12,405
"

126,850 4 65,015
Deutsehland 11,404,944 255,016 91,918 37,393 401,750
Rüssiand .' .-. 9,111,835 91,097 10,026 18,732 508,767
Frankreich 7,400,000 129,645 43,548 88,738 223,816
Indien 6,397,142 4,319 405,309 114 409,875
Oesterreich 4,941,320 109,402 63,379 9,669 188,663
Italien 4,600,000 113,463 52,120 6,241 180,887
Japan 2,414,544 117,047 292,920 6,053 458,583
Spanien 2,200,000 49,978 12,580 3,125 74,137
Belgien 1,518,134 27,468 42,657 297 72,638
Schweiz 1,883,572 18,544 2,862 14,052 85,215
Holland 499,994 9,390 5,185 25' 16,130
Portugal 482,000 2,150 50 200 3,600
Schweden 650,000 19,348 2,626 177 22,121
Dänemark 93,488 1,036 299 — 1,557
Korwegen 65,772 2,425 351 — 2,990
Ycr. Staaten von Amerika 31,519,766 1,686,000 2,000 28,000 1,726,000
Kanada 860,000 48,172 — 143 48,368

^Länder81"611" andere) 3,800,000 1,866 750 1,740' 27,882

Insgesamt 1. März 1914 144,704,012 2,967,644 - 1,040,385 291,549 4,862,494

s 1. März 1913 142,186,808 3,267,962 607,197 247,841 4,769,585

An der Berichterstattung beteiligten sich 132,059,812 (i. V. 126,714,982)
Spindeln von der auf insgesamt 144,704,012 (142,186,308) Stück geschätzten
Spindelzahl der Welt; das macht mehr als 90% der Weltspindelzahl aus.

Schweizerische Natienaibauk — Banque Nationale Suisse
Wochenausweis vom 7. Mai — Situation. liebdomadaire du 7 mai

Aktiva

Metallbestand: Fr-
Gold 169,791,347.—
Silber 17,607,410.—

187,898,757. —
Portefeuille 89,264,706.07
Lombard 21,776,719.53
Wertschriften 12,848,279.30
Korrespondenten 18,010,073.19
Sonstige Aktiva. 9,528,342.35

Letzter Ausweis
Derniere situation

Fr. Encaisse mitoMique
Or
Argent

+ 84,304 65
7,363,708. 27 Portefeuille

+ 282,870. 10 Bombard
+ 409,585 50 Titres

1,645,627. 47 Correspondents
— 781,260.19 Autres actifs

Eigene Gelder
Notenumlauf
Giro-:ü. Depotrechnungen
Sonstige Passiva '.

338,826,877.. 44

Passiva
26,495,620. 45

269,592,850. —
39,255,470. 96

3.482,936. 03

— 11,388,500.—
+ 2,987,300.17
— 612,135.85

Fonds propres
Billets en circulation
Virements et de dApoU
Autres passifs

338,826,877. 44

Diskont seit dem 19. Februar 1914
Lombard seit dem 22. Januar 1914
Lombard fiir Vorschüsse auf

Goldbarren und fremde Goldmünzeu
seit 19. März 1908 •

37*7»
r/s °/o

17.

Escompte depuis le 19 fevrier 1914
Avanees depuis le 22 janvier.1914
Avances sur lingota et mönnaies

d'or £trangferes depuis le 19 mars
1908

37s °/o
47a °/o

17»

Postscheck- und Giroverkehr. — Chöques et virements postaux.
No 19. Neue Beitritte. — 9. V. 1914. — Nouvellos adhesions,

Basel: V. 2353 • Breutel-Reichel, William, Prediger der Brüdergemeinde. - V. 2356
Kaiser, H. P., Agenturen. — V. 2352 Weiller, Rend, Gomptoir Suisse „ Helvetia".

Bcllinzona:J XI. 447 Cattö, Angiolina & Doralice. - XI..446 Istituto Santa Maria.
Camorlno : XI. 442 Soeietä d' assieurazione bovini.
Castello S. Pletro: XI: 432 Maggi, Martino'.
La Chaux-de-Fonds: IVb. 299 Hitz, frhres, marchands de bestiaux.
Chiasso: XI. 444 Moltenl, A., Bianehi & Gi.
Bvllard (Leubringen): IV a 349 Zuiliger, Hs., „ Maisou Blanehe ".
Genüve: I. 855 Chevrier, Fernand. - I. 45 Pascalis, Sanatorium genevois, Colonic de

vacaneeä. — I. 346 Rouquette, S. - I. 45 Sanatorium genevois, Colonie de vacances,
M. Pasealis.

Glorus: IXa. 249 Volkart, Robert, Metzgermeister, Heh. Dändlikers Naehfolger,
Llehtenstelg :,IX. 544 Maier, Eduard, Bäekerei, St. Loretto.
Meggeu: VII. 775. Landwirtschaftliche Genossenschaft Meggen, Konsum-Abteilung. -

VII. 646 Stalder, J., jun., Spissenhof.
Morges: II. 997 Monay, Garrard et Gie.
Mühleliorn : IXa. 242 Heussi & Gie., Walzmühle.
Nyon: I. 856 Ballabey, E, & Cie.
ßafz: VHI. 3784 Hänseier, J., Ziegelei.
Ste-Croix: II. 996 Beek, Leon-Edouard, fabrique de ressorts, seies.
St-Imier:; IV a. 154 Girardin, G., inspecteur d'assuranees.
Sehaiiliausen : Villa. 122 Müller & Lieehti.
Sirnaeh: VIII b. 272 Sehiliing, J., Bezirksageniur.
Solothurn: V a. 270 Bühlmann & Simonet, Maschinenfabrik
Sorengo: XI. 441 Skory, Emilio, vetri eolori Linoleum-Cortivallo.
Stansslad : VII...776 Hauptagentur des Le Pkenix J. Naepflin.
Wetzikon (Zürieh): VIII. 3779 Vereinigte Männer- & Frauenkrankenkasse mit freiwilliger

Sterbekasse Wetzikon-Seegräben.
Wli (St. Gallen):.IX. 1010 Breitenmoser, Rudolf,- z. Dufour.
Wlnterthur: VIII b. 253 Trieot-Spezialgese'uäft; TJIr. Windler.
Zürich: VIII. 3783 Anglo-Schweizerische Textil-Agentur, Bahnhofstr. 70. - VIII. 3785

Dus8, A., Reiseartikel. - VIII. 3777 Gesellschaft zur Herstellung Dr. Böhi's alkoholfreier

Obst- & Traubcnweine. - VIII. 3786 Klages, W. A., Ghemisehe Produkte &
Apparate. — VIII. 3782 Larsen, E.-, „ Auglo-Suisse", Spezialbaus für Herrenmoden.
— VIII. 3743 Mädchenheim Tannenhof. — VIII 3771 Säuger, Rudolf, Blumengeschäft.
— VIR. 3756 Schweiz. IIIu--trälionx.Photn- & Cliehd.-Centralc (Illustration Züiich).

Barmen: VIII. 3780 Stommel, Gebr, Band- Lifzenfubrik.
Mannhelm: V. 2S51 Gcrngroso, Hermann.
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HAASEBTSTEIN A VOGLER

Schweizerische
Revisionsgesellschaft A.-G,

Limmatquai 34, Zürich

Organisation — Eevision
Treuhandgeschfifte aller Art, mit Ausschluss

von Vermögensverwaltungen ms-
— Strengste "Vr©i-soli-wieg'©aheit —

Zürich
Die 6. ordentliche Generalversammlung unserer Gesellschaft

findet statt Montag, den 25. Mai 1914, nachmittags
3 Uhr, im Elite- Hotel, Zürich.

Tapre:»Ordnung:
Die im § 11 a, c und g genannten Gegenstände.

Anschliessend an die 6. ordentliche Generalversammlung
findet eine

anssemäesülehe SesieralversamiHlimg
unserer Gesellschaft statt mit der Tagesordnung:

Beschlussfassung über Zusammenlegung der Aktien der
Gesellschaft und zwar Prioritätsaktien 3 1 und Stämm-
.aktien 6=1 und Verwendung der dadurch frei werdenden"
Beträge für Abschreibungen auf Aktivposten.

Aktionäre, welehe an den Versammlungen teilnehmen
Wollen, haben ihre Aktien spätestens bis 22. Mai bei der
-Gesellschaft zu hinterlegen. 1411;

Oer Vcrvvaltungsrat der

Ailgem. Rundgemälde A. (1. ZiTricli.

leitej'jjieeiblK
?8U" Lundi, 25 mai 1914, des 5 heures du soir, au Cafä du
Commerce, ä Vevey, la Sociäte des Biscuits lactes BUSSY,
en liquidation, exposera en vente, aux encheres publiques,
les immeubles qu'elle posscde ä Vevey, Boulevard St-Martin,
consistant en : •

1er iot: Un bätiment d'habitation ayant 3 appartements
et dependances Un grand local attenant pouvaht ätre utilise
comme garage d'automobiles, atelier, entrepot, etc. Un jardin
et une vigne d'une surface d'ensemble 1371 mätres carres.

' 2me iot: Un terrain ä bätir, actuellement en nature de
vigne, d'une superfieie de 1860 metres carräs.

3me lot: Un dit de 1008 metres carräs.
Tous ces immeubles sont admirablement situäs, ä deux

pas de la ville, dans un quartier ensoleillä;. jouissant d'une
vue älendue Sur le lac et les montagnes, divestitures faciles.
Le bätiment pourrait eonvenir pour pensionnat de jeunes
gens, institut, etc.
5V Pour visiter, s'adresser ä M. Jules Bussy-Durieu, fabri-
cant, et pour les conditions de vente ä l'Etude du notaire
Alfred Guex, Place de la Gare, Vevey.' 206 V (13631)

Ii M Olli is m a Ork

MM. les actionnaires de la Soclätä des Usines de l'Orbe
sont convoques en

assemble© generale ordinaire
pour le samedi, 30 mai 1914, ä 3 heures du jour, ä l'Hötei-
de-Ville, ä Orbe, avec l'ordre du jour suivant :

1° Rapport du conseil d'administration et presentation
des comptes de 1913.

2° Rapport des' contröleurs.
3° Discussion et approbation des dits comptes et rapports.
4° Nomination de deux contröleurs.
5° Propositions individuelles.

Les cartes donnant le droit de prendre part ä l'assemblee
generale sont dälivräes sur Präsentation des actions au bureau
de l'exploltatlon de la Soclätä, jusqu'au mercredi 27 mai, ä

6|heures du soir.
Les comptes, bilan et rapports sont däposäs au dit bureau,-

oü MM. les actionnaires peuvent en prendre connaissance et
s'en faire remettre un exemplaire.

II est rappele qu'aueune carte pour la dite assembläe
ne sera remise que sur Präsentation des actions ou d'un cer-
tificat de däpöt dans un ätablissement financier ou autre.
.(Art. 21 des Statuts.)

Orbe, le 7 mai 1914.

(236581h (1376Ii Lc conseil d'a(1 ministration.
industriel, de 27,400 tna,
avec vastes constructions
et voie de raccordement

'C. F. F., präs de la gare d'Yverdon, ä vendreä prlx fräs bas.
Convient pour toute industrie. (1605 N) (1341.)

S'adresser ä M. Alfred Bourquin, propriätaire, ä Neuchätel.

Süperbe chantler

liipüH iHiilmis-MlsM i tiiüfliil
(Alte Leipziger)

G-eneralversammlung
Die diesjährige ordentliche Generalversammlung der Gesellschaft, zu der wir unsere

Mitglieder hiermit einladen, findet am Donnerstag, den 28. Mai 1914, Nachmittags Uhr,
im Saale des Kaufmännischen Vereinshauses,. Schulstrasse Nr. 5, statt. Der Verhandlungssaal

wird um 3 Uhr geöffnet. (3987 Q) 1416

Tagesordnung:
1. Vorlegung des Geschäftsberichtes und des Rechnungsabschlusses für das Jahr 1913,

sowie Beschlussfassung über die Genehmigung der Jahresrechnung, einschliesslich
der Verwendung des Jahresüberschusses und über die Entlastung der Direktion
und des Aufsichtsrates.

2. Festsetzung der Dividendensätze des Dividendenplans B für 1915.
3. Vorlegung der dringlichen Aenderungen, die der Aufsiehtsrat auf Grund von § 12,

Abs. 1, Nr. 14 der Satzung in Erledigung der vom k. k. Ministerium des Innern
in Wien gestellten Forderungen an den Bedingungen für die Invaliditäts-Zusatz-
versicherung bei Versicherungen, die in Oesterreich mit Einwohnern der im
Reichsrate vertretenen Königreiche und Länder abgeschlossen werden, mit
Genehmigung des Kaiserliehen Aufsichtsamts in Berlin vorläufig vorgenommen hat.

Zur Teilnähme an der Generalversammlung, ihren Verhandlungen und Abstimmungen
sind alle geschäftsfähigen Gesellschaftsmitglieder, sowie die gesetzlichen Vertreter geschäftsunfähiger

oder in der Geschäftsfähigkeit beschränkter Personen berechtigt.
Wer an der Generalversammlung teilnehmen will/hat sich spätestens bis zum 25, Mai,

abends % 7 Uhr, persönlich oder schriftlieh bei der Direktion unter Vorlegung des eigenen
und des dem Vertretenen gehörenden Versicherungs- oder Pfand- (Depositen-) Scheines und
der zuletzt fällig gewesenen PrämienquittuDg, sowie der ihn als Bevollmächtigten oder
gesetzliehen Vertreter ausweisenden Urkunden eine Legitimationskarte ausstellen zu lassen,
die allein zur Teilnahme an der Generalversammlung berechtigt.

Leipzig, den 8. Mai 1914.

Der _A_ufsiclxtsrat
ler Leipzigs! LePsnsvorsiössrüngs-GesBllsöiaft au! GsgeuseitigKeit (Alte Leipziger),

Dr. jur. W. Göliriisg, Vorsitzender.

„TSE fiLOBE"
AktiengeseiIscbalt für internal ioiwle Hotelreklanie in Zürich I

ElDlsdans zur ortentifciien Genersiuersanunlnns
auf Samstag-, den S3. Isdai 1014, nachmittags 4 TThr

in den Bnreanx der Gesellschaft. UsterlioJ'-Torgasse 2, Zürich I

T raktauden:
1. Verlesen der Protokolle von der letzten Generalversammlung vom 31. August 1912

- und von der ausserordentlichen Generalversammlung vom 30. August 1913.
2. Wahl des Stimmenzählers und des Sekretärs.
3. Jahresbericht und Bericht der Kontrollstelle.
4. Abnahme der Jahresrechnung pro 1913 und Decharge-Erteilung an Verwaltung

und Direktion. 1382-
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresgewinnes.
6. Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates.
7. Wahl der Kontrollstelle.
8. Eventuelles.

Zürich, den 8. Mai 1914.

Der Verwaltungsrat.

Uli 1
Messieurs les actionnaires sont convoquäs en

assembläe gändrale
pour le 24 mai 1914, ä 3 heures de l'apres-midi

ä l'Hötel Terminus, ä Sierre
ORDRE DU JOUR:

1° Rapport du conseil d'administration et Präsentation
' des eomptes de liquidation. (23716 L) (1414.)
2° Rapport des commissaires-värificateurs.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.

Les comptes, ainsi que le rapport des'eommissaires-värifi-
cateurs sont, däs ce jour, ä la disposition de Messieurs les
actionnaires, au • bureau de Monsieur A. Closult, banquier, ä
Martlgny.

Le conseil d'administration.Iii liille-il-life, Im
Messieurs les actionnaires sont avises que le coupon n° 9

est payable, däs ce jour, par fr. 3, dans toutes les succursales
deiaBanque Popuialre Suisse, Fribourg, Berne, Bäle, Zürich,etc.

Fribourg, le 9 mai 1914.

(2330 F) (1412.) Le conseil ü'.ulministration.

Hotel'
augestellte (Ludet; durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der „ Feuille
d'Avis de Montreux'' am
schnellsten und sichersten

Stell©
Ix«

oder Umgebung. Sich hu
wenden an

Eaasensteln & Vcgls?

Monsieur särieux, travailleur,
hounäte, excellent vendeur, pouvant
fournir caution importante, cherohe
place de • (13641)

voyageur
pour l'Europc ou pour Outre-mer.
Cause parfuiti'm-Tit le fraiifais et
I'alicmaud. Oiires sous chlffres
H 21 628 C, ä Haasonstoin & Vogler,
La Chäux-dc-Fonds (Suisse).
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Spedition

Schiffahrt

Lagerung

Verzollung

Eilschiffahrts-Verkehr
von & naeh 714- (2110 Q

sämtlichen Mheinstationen
sowie von & nach Antwerpen, Amsterdam, Rotterdam, Hamburg,
London etc. — Special-Verkehr mit Deutschland & Russland. —

Täglicher Sammelverkehr .von Mannheim naeh der Schweiz. Lagerräume

mit Geleiseansehluss in Basel, Kehl & Mannheim.
Prompte & saehgemässe Spedition. — Billigste Frachten.

Buxtorf & Co., Bösel & Mannheim
Vertreter für die Schweiz

der Badischen Actien-ßesellschaft für Rheinschiffahrt & Seetransport
Mannheim — Antwerpen — Rotterdam — Kehl.

Oslschweiz. Lebensmittel A.-6.
Wir geben hiemit bekannt, dass gestützt auf § 8 der

Gesellschäfts-Statuten die Stammaktien Nr. 761 bis und mit
Nr. 885 der ,W. Knorr & Co. A.-G. als nichtig erklärt worden

sind. (1897 G) (1378
Romanshorn, 5. Mai 1914.

Der Verwaltungsrat.

ttiesttit Slofe! M-MIM
Sitiladnug

zur

ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
aaf Samstag, den 23. Mai 1914, nachmittags %4 Uhr

im Restaurant Flora, I. Etage, Luzern

Tagesordnung:
1. Vorlage der Bilanz pro 31. März 1914, Decharge-

Erteilung an den Verwaltungsrat und Beschlussfassung

über Verwendung des Jahres-Ergebnisses.
2. Wahlen nach § 12 der Statuten.
3. Wahl der Kontrollstelle pro 1914.

Die Bilanz, die Rechnung über Gewinn und Verlust,
sowie der Revisorenbericht liegen von Samstag, den 16. Mai
an auf dem Wertschriftenbureau der Schweizerischen Kreditanstalt

in Luzern zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.
Zutrittskarten können gegen Ausweis über den Aktienbesitz

bis Mittwoch, den 20. Mai, nachmittags 3 Uhr,
bezogen werden :

in Lnzeru: bei der Schweiz. Kreditanstalt,
in Bern: bei der Spar- & Leihkasse,
in Zürich: bei Herren F. Rieter's Erben.

(14101) (3682 Lz) Der Verwaltungsrat.

„SCHWEIZ"
Allgemeine Versioherungs -Aktien -Gesellschaft

ZÜRICH
In der heute abgehaltenen Generalversammlung wurde

die Dividende für das Geschäftsjahr 1913 auf 20 % festgesetzt.
Demnach wird der Coupon Nr. 44.mit

Fr. lOO
von heute ab an unserer Gesellschaftskasse eingelöst.

Den Coupons ist ein Nummernverzeichnis beizulegen.

Zürich, den 5. Mai 1914.
(2313 Z) (13531) Pie -Oii-eRtiora.

III »•»

MM. les actionnaires sont convoques en

assemble gänärale extraordinaire
pour le samedi, 16 mal 1914, ä 2% heures de l'aprfcs-midi,
en l'ltude du notaire A. Allamand, rue de la Paix, ä Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
1° Modification aux Statuts pour transfert du siege social

ä' A a rg 11

2o Divers.
'

(12082 L) (1413.)

Lausanne, le 9 mai 1914.

Le conseil d'administration.

Societe du Grand Hotel des Avants, ä Montreux

Messieurs les actionnaires sont convoquäs en

assemble generale ordinaire
poui- le luudi, 25 mai 1014, k 3 heures du jour, au Grand Hötel des Avants, avee l'ordre du jour suivant:

1® Rapport du eonseil d'administration sur l'exereice 1912/1913.
2» Rapport des contröleurs.
3" Votation sur les eonelusions de ees deux rapports.
4o Nominations statutaires.
5° Propositions individuelles.

Le bilan, le eoinptc de profits et pertes et lc rapport des contröleurs sont ä la disposition de»

actionnaires des le 14 mai 1914, k la Banque de Montreux, ä Montreux. 1408; (1864 M)
Les cartes d'admission k l'assemblde seront delivrecs,. dös la meme date, sur presentation des titres,

aux domiciles suivants: Banque de Montreux, ü Montreux; MM. Cuenod, de Gautard & Cie., ä Vcvejr;
MM. Morel, - Chavannes, Günther & Cie., ä Lausanne.

Montreux, le 14 mai 1914.

]Le conseil d'aclminlstration.

Schmirgeitoch «»d Scbinlrgeileinen
Messerputz- & Naxosschmirgel etc.
Grösstes Lager der Schweiz :: : :

A. Gunner-Ilenzi in Richte;swil (Zürich).
8 1221 z

' ' (050 i

Amortisation
Der Gutschein Nr. 4635 zugunsten des Gottfried Ehrsam,

von Bannwil, in Heimiswil, mit Guthaben per 30. Juni 1913
von Fr. 606.10 wird vom Gläubiger vermisst und soll ersetzt
werden. (Bf 3789) (1400.)

Der allfällige derzeitige Inhaber dieses Gutscheines. wird
hiermit aufgefordert, denselben innert 3 Monaten, vom ersten
Erscheinen dieser Publikation an gerechnet, an unserer Kasse
vorzuweisen und seine Rechte an demselben geltend zu machen,
widrigenfalls dieser Titel als wertlos angesehen und entkräftet
wird.

Burgdorf, 9. Mai 1914.

Amtsersparniskasse Burgdorf,
Der Verwalter:

Geiser, Notar.

I
in Kairo

Die Herren Aktionäre der Gesellschaft werden zu einer
ausserordentlichen Generalversammlung, die am Donnerstag, den 4. Juni 1914,
naehmittags 6 Uhr, in den Geschäftsräumen der Gesellschalt 'in Kairo
stattfinden.wird, cingeladeu..Die ausserordentliebe Generalversammlung
hat als Tagesordnung: Ratifizierung der in der'' ausserordentlichen
Generalversammlung in München vom 25. März 1914 gefassten
vorläufigen Beschlüsse: a Der Besehluss über die Liquidation wird vertagt
bis zu einer im Anschluss an die ordentliche Generalversammlung
abzuhaltenden ausserordentlichen Generalversammlung, auf deren
Tagesordnung sowohl der Besehluss über die Liquidation wie auch der
Besehluss über die Zusammenlegung des Aktienkapitals und-Neubesehaf
fung von Betriebsmitteln dureh Ausgabe von neuen Aktien, eventuell
dureh Gewährung von Vorzugsrechten an die neuen Aktien stehen,
soll, b Die ordentliehe und ausserordentliebe Generalversammlung soll
in Deutsehland an einem dureh deu Verwaltuugsrat zu bestimmenden
Orte stattfinden, e. Die Generalversammlung autorisiert den
Verwaltungsrat, gegebenenfalls schon jetzt Anlagen zu verkaufen, wenn
er es ?u günstigen Bedingungen durchführen kann. — Die Aktionäre,
die sich an der Generalversammlung • beteiligen wollen, müsseh ihre
Aktien bis längstens 26. Mai 1914 iu Kairo am Sitze der Gesellschaft,.
bei der Nationalbank of Egypt, oder bei der Deutsehen Orieritbank,
bezw. in Europa, bei der Filiale der Allgemeinen Deutseheu Kreditanstalt

in Gera-Reuss, beim Schweizerischen Bankverein in Zürich, bei
•den Herren Deichmann & Co. in Köln a. Rh, bei den Herren Hentsch,
Forget, Aehard & Cie. in Genf oder bei der Deutschen Bank (Berlin)
London Ageney in London hinterlegen. 1401; (Brc2061)

Kairo, den 24. April 1914.

The Upper lEgypi Irrigation Co.

Der Verwnltnngsrat.

Patente zn verkaufen
Die schweizerischen Erfindungs-Patente Nr. 61585,

61586, 61587, 61588, 61589 und 63925, vom 10. Mai 1911,
betreffend' ' 1383-

Zugdeckungseinrichtung
werden zu verkaufen gesucht. Deren Inhaber, Herr Arthur
Reginald Angus, in Mosman (Australien) wäre eventuell
auch geneigt, Lizenzen zu erteilen, oder auf andere Vorschläge
für die Ausbeutung der Erfindung in der Schweiz einzutreten.

Weitere Auskünfte erteilen bereitwilligst Nägeli & Co.,
Patentanwalts-Bureau,' Spitalgasse 32 in Bern.

Marques de fabrique
et leur euegistrsmett 1» fitieii fediral

Pins de 4190 marques 157

ont fitfi ex£ent£es et d£pos£es

par IE. Momberg
graveur-mddaillenr, ä Dernes

Zu verkaufen 1359!

in Mendrisio (Tessin) grosse

Werkstätten
mit Wohnbaus, Turbine, Wasserstärke

20 H P, aueh erhöhbar. Auf
Verlangen wird auch anstossender,
grosser Wiesengrund verkauft. Gefl.
Offerten an Cassetta 2S795 M,
Haasenstein & Vogler, Mailand.B—tn .Wl

Umwandlung aussichtsreicher
Handels-od industrieller Unternehmungen

in Aktiengesellschaften,
unter Mitwirknng erstklassiger
auswärtiger Bankfirmen. Strengste
Diskretion. Anfragen an Postfach 5r. 8
Selnau, Zürich - erbeten. (165,)

Inserate
lür die

fhagz- und

HeM
bestimmt, finden im

wirksamste Verbreitung

Annoncen-Regie

Für das Schweizerische Patent
Kr. 48137 vom 3. Mai 1909, auf

„Luftmotoranlage"
werden,Küafer oder Lizenznehmer
gesucht. Gefl. Offerten unter.
J. S. 6807 befördert Rudolf Bosse,
Berlin S- W. (Bwg. 1408) 1273

Moment-BncbffUiriing
Grundbueh u. Conto-Corrent in
einer Niederschrift. Unbedingt
täglich' stimmend. Fehler
ausgeschlossen.' — Verlangen -Sie
Prospekt A Hermann Frisch,
Bücherexperte, Geschäftsstelle
der J. O. B., Zürich 0. 487;

Amerik. Buchführung
lehrt gründl. dureh Unterrichtsbriefe.
Erfolg gar. Verl. Sie Gratisprospekt.
H. Frisch, Büeherexp., Zürich B15

Sehöne Zeitungsmalrulntnr bei
Haasenstein & Voller

Buehdruckerei H. JENT & Co. 1» Bern — Inprimerie H. JENT A Co., & Berne


	

